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02.03.2020 

Der Bürgermeister der Stadt Bedburg 
Herrn Sascha Solbach 
Am Rathaus 1 
50181 Bedburg 

 
 

Fragen und Anträge der Fraktion der Freien Wählergemeinschaft Bedburg e.V. 
zum Entwurf der Haushaltssatzung der Jahre 2020 und 2021 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

die Fraktion der Freien Wählergemeinschaft Bedburg e.V. stellt folgende Fragen und Anträge 

zum Entwurf der Haushaltssatzung der Jahre 2020 und 2021 der Stadt Bedburg. 

 
I. Fragen zum Entwurf der Haushaltssatzung der Jahre 2020 und 2021 

 
1. NKF-Kennzahlenset NRW (S. 27): Warum ist die Zuwendungsquote (Zuwendungen/Er-

träge) im Jahr 2020 ca. 5 Prozentpunkte niedriger als in den Jahren 2017 bis 2019 sowie 

2021 bis 2024? 

2. Entgelterhöhungen Tarifabschlüsse (S. 56): Auf welcher Grundlage werden die auf der 

Seite angegebenen prognostizierten Durchschnittswerte (> 3 %) berechnet? 

3. Wahlen (S. 128): Wo werden Überstunden von Verwaltungsmitarbeiterinnen und -mit-

arbeitern bei Wahlen kontiert? 

4. Brandschutz (S. 138f.): Wo finden sich die Kosten für neue Feuerwehr-Einsatzkleidung 

wieder? 

5. Winterdienst (S. 303f.): Warum steigt der Gebührensatz für Straßenreinigung und in 

Zeiten der Erderwärmung der für Winterdienst ab 2020? 

6. Straßenreinigung und Winterdienst (S. 303f.): Warum sind im Diagramm die Jahre 

2019 und 2021 ff. nicht dargestellt?  

7. Windpark Königshovener Höhe (S. 434): Warum sinken die Geschäftsaufwendungen 

(5431000) nach der Erweiterung des Windparks Königshovener Höhe? 

 
II. Anträge zum Entwurf der Haushaltssatzung der Jahre 2020 und 2021 

 
1. Anhand eines Baulückenkatasters sollen gezielt potentielle Flächen zur Bebauung ge-

funden und proaktiv gemeinsam mit den Eigentümer/-innen Bauland entwickelt bzw. 

die Eigentümer/-innen zu einer solchen Entwicklung motiviert werden. 



 
 
FWG Bedburg e. V. • Hauptstr. 6 • 50181 Bedburg 
  Wolfgang Merx • Stellv. Fraktionsvorsitzender 
  Am Rosenstock 4 • 50181 Bedburg • Tel.: 0160 95479815 

Freie Wählergemeinschaft Bedburg e. V. 
www.fwg-bedburg.de 

Vorsitzender: Jürgen Heß 
Hauptstr. 6 • 50181 Bedburg 
Tel.: 0173 - 59 16 295 
E-Mail: info@fwg-bedburg.de 

Kreissparkasse Köln 
IBAN: DE53370502990145270054 
BIC: COKSDE33XXX 

 

Begründung: 

Die FWG-Fraktion erkennt in dem vorgeschlagenen Vorgehen ein effizientes Mittel zur 

Nachverdichtung, die vor allem die Nachfrage an Bauland in den äußeren Bedburger 

Ortschaften entgegenkommen kann. 

 

2. Qualitativ höherwertige Einsatzkleidung für die Feuerwehrleute soll angeschafft wer-

den. Die finanzielle Deckung soll zusätzlich möglichst über potentielle Förderpro-

gramme oder Spendenaufrufe erreicht werden. 

Begründung: 

Die in Teil 3 unter Teilplan 02.122 (s. S. 130) beschriebenen Missstände sollten zeitnah 

abgestellt werden. 

 

3. Es ist anzustreben, im Rahmen der Erneuerung der Hallendecke Mehrzweckhalle Kirch-

herten entsprechend der Kommunalrichtlinie Kapitel 2.9 „Hocheffiziente Innen- und 

Hallenbeleuchtung“ Fördermittel für die Beleuchtung zu generieren. Insbesondere sol-

len hierbei für Veranstaltungen Leuchtmittel installiert werden, die unterschiedliche 

Farben emittieren können. 

Begründung: 

Einschränkungen hinsichtlich der Beleuchtung bei Veranstaltungen wurden seitens 

verschiedener Vereine wiederholt bemängelt. 

 

4. Es soll gezielt nach möglichen finanziellen Förderprogrammen zur entsprechenden In-

standsetzung städtischer Denkmäler (ausgenommen Gebäude) gesucht werden. 

Begründung: 

Städtische Denkmäler (ausgenommen Gebäude) werden nur bei äußerster Dringlich-

keit instandgesetzt. Eine Instandsetzung sollte aus Sicht der FWG-Fraktion geschehen, 

bevor dieser Zustand eintritt. 

 

5. Die Einführung des Shared-Space-Bereichs am Marktplatz Bedburg soll entfallen. 

Begründung: 

Aufgrund anderweitiger verkehrlicher Entwicklungen in der Bedburger Innenstadt er-

kennt die FWG-Fraktion keine Entlastung oder Mehrwerte durch einen Shared-Space-

Bereich am Marktplatz Bedburg, insbesondere nicht für Fußgänger/-innen oder Rad-

fahrer/-innen (s. S. 294). Zudem verschärft ein mit dem Shared-Space-Bereich verbun-

dener Verzicht auf Parkplätze die in diesem Bereich ohne bereits angespannte Parksi-

tuation. 
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6. Die Machbarkeitsstudie für eine Ortsumgehung Kirchherten soll in Auftrag gegeben 

werden. 

Begründung: 

Im Entwurf der Haushaltssatzung wird auf S. 294 auf eine noch nicht erfolgte Mach-

barkeitsstudie hingewiesen. Die entsprechende Notwendigkeit zur Durchführung liegt 

der Einschätzung der FWG-Fraktion nach vor. 

 

7. Für die Erschließung neuer Baugebiete (B54111030) sollen vorsorglich 500.000 € im 

Jahr 2020 und 800.000 € im Jahr 2021 eingeplant werden. Als Gegenwert soll – wenn 

finanziell sinnvoll – der Gewinn aus der Beteiligung am Windpark Königshovener Höhe 

genutzt werden. 

Begründung: 

Zur Entwicklung von Klein- oder Kleinstflächen als Bauland fehlen entsprechende fi-

nanzielle Mittel. 

 

8. Die Aktion „Frühjahrsputz“ (vgl. S. 315) soll vom Fachdienst 7 koordiniert und in der 

Öffentlichkeit breitenwirksam beworben werden. 

Begründung: 

Die Aktion ist aus Sicht der FWG-Fraktion ein wichtiges Zeichen für den Umweltschutz, 

genießt aber noch keine allzu große Beteiligung aus der Bevölkerung, was durch eine 

entsprechende Koordination und Bewerbung zum Positiven geändert werden kann. 

 

9. Dem Teilplan „Umweltschutzmaßnahmen“ (S. 326) sollen als weitere politische Ziele 

Wasserstoffnutzung und Energiespeicherung hinzugefügt werden. 

Begründung: 

Der Fokus auf die Themen Wasserstoffnutzung und Energiespeicherung ist fraktions-

übergreifend wiederholt beschlossen worden, was eine Verankerung im Haushalt not-

wendig macht. 

 

10. Ein (gegebenenfalls interkommunales) Gewerbegebiet soll vor der Neuaufstellung des 

Regionalplans (voraussichtlich 2024) geplant und beschlossen werden (vgl. S. 333). 

Begründung: 

Die FWG-Fraktion erkennt die Notwendigkeit eines neuen Gewerbegebiets in Bedburg, 

welches im Bestfall interkommunal gestaltet ist, um Bedburg als Standort für Unter-

nehmen zu stärken und zu attraktivieren. 
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11. Es sollen Alternativen zum Standort der geplanten LED-Werbewand (derzeit Industrie-

gebiet Mühlenerft) gefunden und dem Rat der Stadt Bedburg bzw. dem entsprechen-

den Fachausschuss zur Entscheidung vorgelegt werden (vgl. S. 334). 

Begründung: 

Aus Sicht der FWG-Fraktion ist der vorgeschlagene Standort fragwürdig, weswegen die 

politischen Vertreter/-innen darüber entscheiden sollen. 

 

12. Die Stadtverwaltung soll eine De-Mail-Adresse einrichten. 

Begründung: 

Eine solche De-Mail-Adresse ermöglicht eine sichere, vertrauliche und nachweisbare 

Kommunikation zwischen der Stadtverwaltung und den entsprechenden Nutzer/-in-

nen. 

 

13. Der Werwolf-Wanderweg soll breitenwirksam beworben werden. Zusätzlich soll die 

entsprechende Finanzierung möglichst über Fördermittel geschehen. Es soll versucht 

werden, das dazu noch zu gestaltende Corporate Design gemeinsam mit lokalen Künst-

ler/-innen, alternativ als künstlerische Schulprojekte entwickeln zu lassen. Zudem sol-

len vereinzelt Hinweisschilder zu den Baumarten entlang des Werwolf-Wanderweges 

aufgestellt werden. 

Begründung: 

Durch das vorgeschlagene Vorgehen kann der Werwolf-Wanderweg zu einem kulturell 

und künstlerisch wertvollen Projekt weiterentwickelt werden. 

 

14. Die Grundsteuer B soll ab 2024 sukzessive auf 435 v. H. gesenkt werden. 

Begründung: 

Es ist aus Sicht der FWG-Fraktion nicht zielführend, wenn als Negativbeispiele für die 

Grundsteuer B umliegende Städte und Gemeinden in der Haushaltsrede des Kämme-

rers aufgeführt werden und gleichzeitig auf dieses Niveau hingearbeitet wird. Da in 

Zukunft der Haushalt ausgeglichen sein wird, können die Bürgerinnen und Bürger zu-

nehmend entlastet werden. 

 

15. Die Stabsstelle Soziale Stadt (s. S. 413) soll ab 2022 neu besetzt werden. 

Begründung: 

Die FWG-Fraktion erkennt durch die Zweckmäßigkeit der Stabsstelle die Notwendig-

keit, sie zu einem dauerhaften Bestandteil der Stadtverwaltung zu machen. 
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16. Der Haushalt soll nach Verabschiedung auf einer Website wie www.offenerhaus-

halt.de präsentiert werden. 

Begründung: 

Durch eine solche anschauliche und leicht zugängliche Präsentation kann das Interesse 

der Bürgerschaft am Haushalt und den städtischen Finanzen gesteigert werden. 

 

17. Der Bau des Kreisverkehrs Neusser Straße/Wiesenstraße soll geplant und durchgeführt 

werden, entsprechende finanzielle Mittel sollen bereitgestellt werden. 

Begründung: 

Die verkehrliche Situation an der angegebenen Stelle ist vor allem zu Stoßzeiten mit 

einer enormen Verkehrsbelastung verbunden, die zudem den Verkehrsfluss zwischen 

den Stadtteilen Bedburg und Kaster verlangsamt. Die FWG-Fraktion sieht diese Maß-

nahme als zweckmäßige Lösung an. Aufgrund der guten Haushaltslage erkennt die 

FWG-Fraktion zudem die Möglichkeit, die Maßnahme zeitnah durchführen zu können. 

 

18. An Planungen des Radverkehrsnetzes sollen die Bürger/-innen der Stadt Bedburg 

durch Bürgerwerkstätten stärker beteiligt werden. 

Begründung: 

Hinweise aus der Bürgerschaft sind aus Sicht der FWG-Fraktion vor allem bei der Weit-

läufigkeit des gesamten Wegenetzes in Bedburg besonders hilfreich. 

 

19. Der Bau von Sozialwohnungen in Bedburg soll vermehrt geplant werden. 

Begründung: 

Die Zahl der Sozialwohnungen in Bedburg ist aus Sicht der FWG-Fraktion im Vergleich 

zum Bedarf zu niedrig. 

 

20. Der Ausbau von Kindergartenplätzen soll bedarfsgerecht, aber verstärkt durchgeführt 

werden. Eine Knappheit an Plätzen soll vermieden werden. 

Begründung: 

Aufgrund des erwarteten Wachstums der Einwohnerzahl der Stadt Bedburg wird aus 

Sicht der FWG-Fraktion eine ausreichende Anzahl an Kindergartenplätzen benötigt. 

 

21. Die Anschaffung von ein bis zwei Containereinheiten als Treffpunkt bzw. Versamm-

lungsort für Jugendliche und die Entwicklung eines entsprechenden Nutzungskonzepts 

inkl. Bürgerbeteiligung sollen geprüft werden. 

http://www.offenerhaushalt.de/
http://www.offenerhaushalt.de/
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Begründung: 

Nach Gesprächen mit zahlreichen Jugendlichen zeigte sich, dass es den Jugendlichen 

an solchen Möglichkeiten im Stadtgebiet mangelt. Point und Capo seien für sie nicht 

attraktiv, da sich ihre Altersgruppe (14-20 Jahre) dort nicht angesprochen fühle. 

 

22. Es soll ein Boule-Feld an der Grünanlage Ecke Sankt-Martinus-Straße/Zaunstraße (am 

Vereinsbaum) errichtet werden, weswegen zudem entsprechende finanzielle Mittel im 

Haushalt eingeplant werden sollen. 

Begründung: 

Die FWG-Fraktion erkennt in dieser Maßnahme, die auf einen Vorschlag eines Anwoh-

ners zurückgeht, die Möglichkeit, das Angebot an sportlichen Aktivitäten innerhalb der 

Stadt Bedburg zu erhöhen und die Attraktivität der Grünanlage zu steigern. 

 

23. Die Schaffung und Bereitstellung von preisgünstigem Wohnraum als Dienstwohnun-

gen für das Personal der Stadtverwaltung sowie städtischer Einrichtungen soll konzi-

piert und entsprechende finanzielle Mittel zur Durchführung in den Haushalt einge-

stellt werden. 

Begründung: 

Dienstwohnungen können als besonderer Anreiz für neues Personal der Stadtverwal-

tung und städtischer Einrichtungen dienen, um Bedburg gegenüber anderen Kommu-

nen bei der Arbeitsplatzwahl einen Vorteil zu bieten. 

 

Wir danken der Verwaltung sowie insbesondere der Kämmerei bereits vorab für die Beant-

wortung der Fragen und die Bearbeitung der Anträge. 

 

Mit freundlichen Grüßen, 

 

gez.       ______________________________ 

Markus Giesen,     Wolfgang Merx, 

Fraktionsvorsitzender     stellv. Fraktionsvorsitzender 


